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MEHR GELD IM FEBRUAR
Tariflicher Zusatzbetrag (T-ZUG B) steigt auf 26,5%

Für Azubis gibt´s
1. AJ: 335 Euro
2. AJ: 351 Euro
3. AJ: 371 Euro
4. AJ: 385 Euro

In der Metall- und Elektroindustrie steigt im Februar der T-ZUG B - und zwar deutlich
Als Ergebnis der Metall‑ und Elektro‑Tarifrunde 2024 wurde der Auszahlungstermin
nicht nur in den Februar vorverlegt, sondern der T‑ZUG B erhöht sich ab diesem Jahr
auch um stolze 8 % auf insgesamt 26,5 % des Eckentgelts (EG 5b).

Das bedeutet ganz konkret für dich: 921 Euro* mehr im Februar!
Übrigens: Der T‑ZUG B gilt auch für Auszubildende!
Ihr erhaltet 26,5 % eurer Ausbildungsvergütung als Einmalzahlung – und
das Besondere dabei: sogar schon im 1. Ausbildungsjahr! Das haben wir
gemeinsam durchgesetzt!
*Anspruch haben Beschäftigte und Auszubildende mit sechs Monaten Betriebszugehörigkeit am Auszahlungstag.

Mitglied sein
lohnt sich!
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Gewerkschafter*innen bei faurecia in Augsburg machen deutlich: Wir sind viele, wir
sind laut und wir kämpfen für die Zukunft unseres Standorts! Wenn der französische
Konzern nicht mehr an Augsburg glaubt, werden wir die Schließung teuer machen!

Unterstützt von vielen Kolleginnen und Kollegen aus anderen Betrieben in der Region
wurde bei Faurecia am vergangenen Dienstag lautstark vor dem Werkstor
demonstriert. Seit 2018 wurden hier über 1.000 Stellen gestrichen. Nun sollen 116
weitere Arbeitsplätze wegfallen. Dazu kommt, dass die Auslastung nur noch bis 2027
reicht – ein klares Signal für ein Sterben auf Raten.

IG Metall und Betriebsräte haben konkrete Transformationsideen erarbeitet und
Gespräche mit potenziellen Kunden angestoßen. Doch echtes Interesse seitens des
Arbeitgebers war nicht zu erkennen. Deshalb geht unser Kampf weiter –
selbstbewusst und mit erhobenem Haupt. Die Belegschaft ist hoch qualifiziert, dieses
Know-how darf nicht verloren gehen. Das hat der traditionsreiche
Zeuna‑Stärker‑Standort nicht verdient. Noch ist nichts entschieden. 

Die Solidarität aus anderen Betrieben stärkt uns. Der Kampf geht weiter!

MONTAGSZETTEL
Die IG Metall Augsburg informiert
Nr. 5 / Februar 2026

KÄMPFEN BIS ZUM ENDE
Kundgebung für die Zukunft von Faurecia


